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Andacht 
 
 
 
 

Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nützlich zur Lehre, zur Überführung, 
zur Zurechtweisung, zur Unterweisung in der Gerechtigkeit, damit der 
Mensch Gottes richtig ist, für jedes gute Werk ausgerüstet 

2.  Tim.  3,16  

2. Timotheus 3,16 ist ein Vers, den es sich lohnt zu beherzigen, denn er 
betont die transformative Kraft des Studiums des Wortes Gottes. Paulus 
verwendet hier den Begriff „theopneustos“, was wörtlich „vom Atem Gottes 
inspiriert“ bedeutet. Damit weist er darauf hin, dass die Heilige Schrift nicht 
einfach menschlichen Ursprungs ist, sondern Gott als ihre Quelle hat. Wie 
es in unserer Rechenschaft vom Glauben heißt: „Die Bibel ist Gottes Wort 
im Menschenmund.“ 
Dieser Vers erinnert uns daran, dass die Bibel ein Geschenk Gottes ist und 
niemals auf einen akademischen Text oder ein Objekt der 
wissenschaftlichen oder literarischen Neugier beschränkt werden sollte. 
Wie Dallas Willard es einmal zum Ausdruck brachte: „Die Bibel ist 
schließlich Gottes Geschenk an die Welt durch die Kirche, nicht an die 
Gelehrten. Sie kommt durch das Leben seines Volkes und nährt dieses 
Leben.“ 
Um mit Gottes Wort genährt zu werden, müssen wir regelmäßig Zeiten für 
fokussierte Studie einplanen. Wenn wir bestimmte Verse auswendig lernen, 
dann durchdringt das Wort Gottes unseren Willen und übt damit seine 
transformative Kraft auf die Entwicklung unseres Charakters aus. Das Wort 
Gottes rüstet und formt uns, selbst wenn wir uns dessen vielleicht nicht 
bewusst sind. Wenn uns Probleme begegnen, die sich im Laufe unseres 
Lebens ergeben, bringt uns der Heilige Geist diese lebendigen Worte ins 
Bewusstsein und hilft uns, in diesen Situationen mit Weisheit und Gnade 
zu handeln. 
Die Heilige Schrift schult unser Herz und unseren Verstand, die Dinge aus 
der Perspektive der Ewigkeit zu sehen. Durch die Erleuchtung durch das 
Wort Gottes beginnen wir, das Leben in einem neuen Licht zu betrachten. 
Anstatt unsere Energie auf nutzlose Bestrebungen zu verschwenden, 
widmen wir unser Leben der Suche nach Wahrheit.  
Wenn wir unseren Verstand in den Dienst der Wahrheit Gottes stellen, 
indem wir die Schrift engagiert und diszipliniert studieren, kann Gott 
unseren Verstand als Werkzeug in seiner Hand verwenden, um seinen  
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Rettungsplan in der Welt zu verwirklichen. Es 
gibt keinen höheren Ruf im Leben als diesen: 
von Gott berufen zu werden, um sein 
Königreich hier auf Erden zur sichtbaren 
Realität zu machen. Regelmäßiges und 
intensives Studium der Heiligen Schrift rüstet 
uns für diese essenzielle Aufgabe, zu der Gott 
uns berufen hat, aus. 
Warum versuchen Sie nicht in dieser Woche, 
einen Vers auswendig zu lernen und dann 
zwei Minuten pro Tag damit zu verbringen, 
über diese Worte nachzusinnen und darüber 
zu beten, wie sie sich auf Ihr Leben anwenden 
lassen? Besonders passend für diesen Zweck 
sind Psalm 1,1-2, Sprüche 3,5-6, Johannes 
16,33 oder natürlich 2 Timotheus 3,16. 

Dr.  Joshua T.  Searle,   
Professor für Missionswissenschaft und Interkulturelle Theologie 

an der Theologischen Hochschule Elstal 

Gottesdienstplan 

Datum Uhrzeit Predigt Thema Leitung 

03.03.24 10:00 D. Knelsen Familien-Gottesdienst “Wenn ihr 
nicht wie Kinder werdet…” AK FamGD 

10.03.24 10:00 M. Lefherz “Vom Segen des Gebens” T. Graff 

17.03.24 10:00 J. Leicht Hauskreis-Gottesdienst S. Henze  

24.03.24 
10:00 
17:00 

D. Knelsen 
“Hoffnung trotz Schuld” 

mit Späti 
J. Leistner  

29.03.24 10:00 M. Lefherz Karfreitag  

31.03.24 10:00 M. Lefherz Ostern (mit Abendmahl) S. Henze 

07.04.23 10:00 R. Schlaak 
(FeG Zossen) 

Blaukreuz-Gottesdienst H. Schlink 

14.04.24 10:00 M. Lefherz Gottesdienst J. Kraetzig 

21.04.24 10:00 H. Guderian Gottesdienst T. Graff 

28.04.24 
10:00 
17:00 

D. Knelsen “Hoffnung in Verlassenheit”  
mit Späti T. Gierloff 
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Wichtige Termine in der Vorschau 
01.03. Open Doors Abend in der Jugend, offen für alle 

11.03. Mo 19h Finanz-Gemeindeversammlung 

14.03.    15-17 Uhr Begegnungscafé 

15.03. Ökumenischer Kreuzweg der Jugend 

17.03. So 12 Uhr Jahres-Gemeindeversammlung (nach dem Gottes-
dienst gibt es als Imbiss Brötchen und Würstchen) 

31.03. Ostern – mit Frühstück und Abendmahl 

06.04. Einkehrtag Blaues Kreuz 

11.04.    15-17 Uhr Begegnungscafé 

13.04. Landesverbandsrat in der EFG Oranienburg 

27.04. Sa 9-13 Uhr Frühjahrsputz 

02.05. 15-17 Uhr Begegnungscafé (eine Woche früher wegen 
Feiertag) 

4.-5.5. tbb Übernachtung 

8.-11.5. BEFG-Bundesrat in Kassel  

9.-11.5. Vater-Kind-Camp in Großzerlang 

19.05. Pfingsten 

01.06. Ökumenischer Bibelbrunch (AcK Potsdam) 

09.06.  Gemeindeausflug? Wir suchen noch einen neuen Ort dafür – 
das Tagungshaus auf Hermannswerder ist sonntags leider 
unbezahlbar geworden …  

13.06. 15-17 Uhr Sommerfest im Begegnungscafé 

16.06. tbb-Segnungsgottesdienst 

21.06. Fête de la musíque 

26.06.         Info-Abend für teens bible basics 2024-2026 
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Aus der Gemeindeversammlung am 28.1.2024 - Personalia 
Als Elternzeitvertretung für Daniel Knelsen schreiben wir vom 1.9.24 - 
8.8.25 eine (Teilzeit- oder) Vollzeit-Stelle für eine(n) Jugendpastor(in) aus. 
Der komplette Ausschreibungstext ist unter                                      
baptisten-potsdam.de/ueber-uns/jobs zu finden. Weist bitte interessierte 
junge Theolog(inn)en darauf hin – wir hoffen auf Bewerbungen bis zum 8. 
März 2024. 
Wir freuen uns sehr, dass wir so schnell eine gute Nachfolge für Silvia 
Grobelski gefunden haben: Gudrun Fiebig wurde einstimmig als neue 
„Sauberkeitsfee“ berufen. Sie startet ihren Dienst auf Minijobbasis am 
1.3.24, und wir sollten sie nach Kräften unterstützen! 

Treffen von Hauskreis-Verantwortlichen  
Ich möchte hiermit herzlich einladen zu einem Treffen von Hauskreis-
Ansprechpartner*innen in der Gemeinde. Das Ziel ist: 

• Wir informieren uns gegenseitig über den aktuellen Stand der Hauskreise 
in der Gemeinde. 

• Wir teilen unsere Freuden und Sorgen. 

• Wir tauschen uns aus, wer aktuell HK-Suchende in seinen Kreis einladen 
könnte / möchte. 

• Wir teilen Ideen der Gemeindeleitung zum Jahresthema "Glauben 
sichtbar leben - komm und sieh" und sind gespannt, welche guten Ideen 
und Initiativen von euch dazukommen - redet doch mal vorab im 
Hauskreis darüber! 

Wir treffen uns am Mittwoch 06.03.24 um 18 - 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
im Raum „Oase“ – wenn der Raum nicht reicht, ziehen wir um. 
Ein Tipp für Hauskreissuchende: Wenn ihr mir oder einem anderen 
Teilnehmenden bis dahin mitteilt, dass ihr einen HK sucht, dann können 
wir dort gemeinsam überlegen, welcher HK Euch einladen könnte.  
Nach wie vor gibt es natürlich die Hauskreisliste an der Magnetwand. Dort 
findet ihr Treffpunkte und Ansprechpartner*innen. Sie wird nach dem 
Treffen wieder frisch aktualisiert – so kann man jederzeit selbst 
Kontaktpersonen der Hauskreise herausfinden und anfragen.  

Michael  Lefherz  

 

https://baptisten-potsdam.de/ueber-uns/jobs
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Jahresgemeindeversammlung (JGV)                                   
am 17.3.24 um 12 Uhr 
Auch in diesem Jahr finden wie gewohnt im 1. Quartal des Jahres unsere 
Finanz- und Jahresgemeindeversammlungen statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder und Freunde der Gemeinde herzlich eingeladen.  
Was hat uns im letzten Jahr in der Gemeinde bewegt? Was haben wir 2024 
vor? Wie steht es um den Finanzhaushalt der Gemeinde?  

Diese und auch andere Fragen bewegen wir am Montag den 11.3. um 19 
Uhr in der Finanzgemeindestunde und in der Jahresgemeindeversammlung 
am 17.3.24. 

Wie gewohnt wollen wir am Montag in der Finanz-GV alles Finanzielle in 
Ruhe und mit Sorgfalt diskutieren und somit die endgültige Verabschie-
dung des Finanzhaushaltes in der JGV am Sonntag kurz halten. 

Am 17.3. wollen wir nach dem Gottesdienst einen kleinen Imbiss in Form 
von Würstchen mit Brötchen zu uns nehmen und dann um 12 Uhr mit der 
Jahresgemeindeversammlung starten. Lasst euch herzlich einladen. 

Sabine Henze 

 

 

 

 

 

 

 
           Text: Lutherbibel, revidiert 2017,  
           © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 
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Osterfrühstück am Sonntag 31. März 2024 
In diesem Jahr wollen wir Ostern wieder mit einem Osterfrühstück feiern, 
das in den Ostergottesdienst übergeht! Das traditionelle Gemeinschafts-
Abend-Mahl am Gründonnerstag findet zugunsten dieses Osterfrühstücks 
nicht statt.  
Wie soll es ablaufen? 
Um 9 Uhr treffen wir uns im Großen Saal zum Frühstück, singen, beten, 
essen … Jeder bringt etwas mit, alles wird geteilt. Natürlich sind auch 
Gäste herzlich willkommen – plant also das Mitgebrachte bitte reichlich, 
damit auch Nicht-Informierte spontan teilnehmen können. 

Wir wollen gegen ±10 Uhr mit dem eigentlichen Gottesdienst beginnen – 
„Frühstücksmuffel“ dürfen sich auch erst dann ganz ungeniert 
dazugesellen , seid willkommen! 

Im Foyer liegt ab 10. März eine Liste aus – man kann dann auch im 
entsprechenden App-Beitrag eintragen, wer kommt und was mitbringt – 
bitte bis spätestens zum 24. März. 

Wir freuen uns schon auf dieses gemeinsame Oster-Fest! 
Euer Vorbereitungsteam, Ansprechpartnerin: Sabine Henze 

 
 

 

 

 

 

 

 

© GemeindebriefDruckerei.de 
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Gestaltung des großen Saals 
Liebe Mitglieder und Freunde der Baptisten-Kirche in Potsdam, 
unser Gemeindehaus ist ein Geschenk!  Es bietet Raum für das vielfältige 
Leben unserer Gemeinde, gibt unserer Glaubensgemeinschaft eine Heimat 
und schenkt unserem Gottesdienst und gemeinsamen Dienst in der 
Nachfolge Jesu eine feste Adresse in der Stadt. 
Als Gemeinde haben wir den letzten Jahren intensiv darüber nachgedacht, 
wie wir neben unseren gemeindeinternen Veranstaltungen zukünftig den 
Blick noch mehr für unsere Stadt öffnen können. Wir wollen schauen, wie 
wir - auch mit unseren Räumlichkeiten - mehr Menschen zu uns einladen 
können. Wir werden weiter gemeinsam überlegen, welche Formate und 
Veranstaltungen wir - neben unseren Gottesdiensten - für die Potsdame-
rinnen und Potsdamer anbieten können, vor allem für die, die noch nie in 
einer Kirche waren. Die zentrale Lage unseres Gemeindehauses bietet dazu 
die besten Voraussetzungen.   
Eine elementare Rolle spielt in diesem Zusammenhang der große Saal. Er 
dient uns als Gottesdienstraum, als Versammlungsort und als Raum für kul-
turelle Angebote und andere Veranstaltungen. Das soll auch in Zukunft so 
bleiben. Weil wir uns noch stärker für unsere Stadt öffnen und die 
Potsdamerinnen und Potsdamer in unser Gemeindehaus einladen wollen, 
soll der große Saal jedoch für weitere Nutzungsmöglichkeiten ertüchtigt 
werden.   
Darum hat uns die Gemeindeleitung damit beauftragt, einen Prozess zu 
gestalten, an dessen Ende ein Gesamtkonzept für die Weiterentwicklung 
und Ertüchtigung des großen Saals für zukünftige gottesdienstliche, 
kulturelle und Nutzungsmöglichkeiten anderer Art steht.  
Uns ist bewusst, dass der zentrale Raum, in dem wichtige Ereignisse 
unseres Gemeindelebens stattfinden, für viele ein besonderer Raum ist. 
Deshalb ist es uns wichtig, allen Freunden und Mitgliedern die Möglichkeit 
zu geben, sich in diesen Prozess einzubringen.  
An den Anfang des Verfahrens stellen wir deshalb eine Befragung. Im 
Rahmen einer Umfrage habt ihr die Möglichkeit, eure persönliche Meinung 
zur aktuellen und zukünftigen Gestaltung des großen Saales kundzutun. 
Die Befragung wird online stattfinden. Mit dem angehängten QR-Code 
kommt ihr zur Umfrage. Das Passwort zur Umfrage lautet „GroßerSaal“. Es 
gibt auch die Möglichkeit, nach den Gottesdiensten im Februar an der 
Umfrage teilzunehmen. 
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Parallel dazu werden wir Interviews führen mit Gruppen von Mitarbeiten-
den, für die der große Saal in ihrer Gemeindemitarbeit eine besondere Rolle 
spielt: Den Ton- und Bildtechnikern, den Verkündigern und Gottesdienst-
moderatoren, den Musikern und den Mitarbeitenden aus Gemeindegruppen 
der jungen Generation. Wo sehen sie Verbesserungsbedarf? Was wünschen 
sie sich mit Blick auf den großen Saal für ihre Arbeit?  
Die Ergebnisse der Umfrage und der Interviews werden wir euch im 
Rahmen der Jahresgemeindeversammlung Ende März vorstellen. Und dann 
beginnt die eigentliche Arbeit: Zusammen mit internen und externen 
Fachleuten und in enger Abstimmung mit der Gemeindeleitung werden wir 
einen Gesamtentwurf für die zukünftige Gestaltung des großen Saales 
entwickeln. Nachdem die Gemeindeleitung diesem Gesamtentwurf 
zugestimmt hat, wird er der Gemeinde vor- und zur Abstimmung gestellt. 
Dann folgt die Phase der Umsetzung. Dazu wird der Gesamtentwurf in 
kleinere Arbeitspakete unterteilt, die jeweils umgesetzt werden können, 
wenn die finanziellen Mittel dazu vorhanden sind. 
Als Steuerungsgruppe sind wir dafür verantwortlich, den Prozess so zu 
gestalten, dass am Ende ein Gesamtentwurf steht, hinter den sich eine 
breite Basis der Mitglieder und Freunde der Gemeinde versammeln kann. 
Deshalb haben wir ein offenes Ohr für euch, für eure Fragen, für eure 
Anliegen. Schickt uns gerne eine E-Mail an                
grossersaal@baptisten-potsdam.de !  
Zu den Stärken unserer Gemeinde gehört das Zusammengehörigkeits- und 
Gemeinschaftsbewusstsein. Mit diesem Pfund wollen wir wuchern, wenn 
wir Menschen zu uns einladen. Unser Gemeindehaus gibt uns dafür den 
passenden Rahmen. Und der große Saal wird dabei auch in Zukunft eine 
besondere Rolle spielen. 

Es grüßen euch herzlich, Anke Lerch, Thorsten Graff  
und Jürgen Kraetzig 

 
 
 
                 Das Passwort zur Umfrage 
                  lautet: „GroßerSaal“ 

 

 

mailto:grossersaal@baptisten-potsdam.de
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Dive Deeper 2023 – ein Rückblick 
Im Herbst haben wir als Gemeinde einen Jüngerschaftskurs angeboten mit 
der Einladung: Dive Deeper – Tauche tiefer ein. 2021 bezog der sich insbe-
sondere auf junge Menschen, diesmal stellten wir uns breiter auf und jeder 
ab 15 war willkommen. Wir erlebten zusammen fünf Abende mit jeweils 
einem Input und darauffolgenden Kleingruppen. Was meint Gott, wenn er 
uns auffordert, zuerst nach seinem Königreich zu trachten? Was geschieht, 
wenn wir uns alltäglich in sein Reich und unter seinen Einfluss stellen und 
wie können wir das umsetzen? Wer ist der Heilige Geist und was tut er? 
Wie kann hörendes Gebet funktionieren? Diese Fragen können alle 
Teilnehmer jetzt hoffentlich zum Teil beantworten. Zum Abschluss feierten 
wir einen gemeinsamen Lobpreisabend mit Zeugnissen und gemeinsamem 
Gebet. Aus unserer Sicht hat uns die Zeit bereichert und hat 
generationenübergreifend engere Beziehungen zueinander geschaffen. Im 
Nachhinein haben uns zum Beispiel folgende ermutigende Feedbacks 
erreicht: „Wir haben sehr ehrlich und intensiv über die Themen gesprochen. 
Dabei war ich mit Menschen zusammen, mit denen ich noch nie so intensiv 
über den persönlichen Glauben gesprochen habe.“ „Die Gruppenarbeit war 
sehr hilfreich!“    
Wir als Team haben ebenfalls viel Freude am Glauben und mit den 
Teilnehmern erlebt und fanden es schön, Jüngerschaft eine Zeit lang 
intensiv fördern zu können. Danke für alle unterstützenden Gebete!  

Annika Lukow,  
zusammen mit Elke Brandt & Daniel Knelsen im Team 
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Neues Gemeinde-Adressverzeichnis 
Da das aktuelle Verzeichnis schon wieder 4 Jahre alt ist und wir eine 
Gemeinde mit viel „Mitgliederbewegung“ sind (sprich viele Zugänge und 
viele Abgänge zu verzeichnen haben), wird es Zeit für ein Neues. Wer noch 
nicht im Verzeichnis steht oder Änderungen noch nicht mitgeteilt hat, 
sollte sie deshalb Pastor Michael Lefherz oder mir bis spätestens 31.März 
zukommen lassen (am liebsten per E-Mail an uns beide gleichzeitig: 
adressen@baptisten-potsdam.de oder auch schriftlich nach den Gottes-
diensten). Ich habe bei den Gottesdiensten im März eine aktualisierte 
Version dabei, da könnt ihr auch prüfen, was derzeit von euch drinsteht. 
Dieses Verzeichnis hilft sehr, miteinander Kontakt zu halten und zu wissen, 
wie man einander erreichen kann. Wir nehmen den Datenschutz dabei sehr 
ernst: Nur der bekommt das Adressverzeichnis, der auch selbst drinsteht, 
darum bitten wir jeden vor Erhalt, das zu unterschreiben. Ich freue mich auf 
Eure aktuellen Angaben! 

Hans-Georg Schaper  

Bibelbücher-Hitliste 
Unser Zahlenspezialist Dietmar, der gleichzeitig auch ein treuer Besucher 
von Gottesdienst und Bibelstunde ist, hat eine Hitliste aufgestellt, aus 
welchen biblischen Büchern im vergangenen Jahr in diesen Veranstal-
tungen die meisten Verse zitiert wurden – hier sein Ergebnis, zitiert wurden 
mit mehr als 40 Versen: 
2. Mose 41 
Römerbrief 44 
Johannes-Evangelium 53 
Markus-Evangelium 60 
Matthäus-Evangelium 64 
Apostelgeschichte 66 
1. Mose 87 
Richter  96 
Die Psalmen 116 
1.Korintherbrief 236 (Predigten zum Jahresthema) 
Offenbarung 256 (Bibelgespräch Februar-Juni) 
Lukas-Evangelium 279 (Bibelgespräch ab August) 

 

mailto:adressen@baptisten-potsdam.de
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Spendenprojekte 
Zwei Anschaffungen rund um den Gottesdienst wurden in der Gemeinde-
versammlung am 28.1.24 vorgestellt – da der Gemeindehaushalt derzeit 
wenig Luft nach oben hat, hoffen wir, dass sich viele fröhlich an diesen 
beiden Spendenprojekten beteiligen und dadurch den Kauf möglich 
machen:  
1. Unsere Musikteams möchten gerne mit zeitgemäßer Musik Gott loben. 
Seit 2 Jahren haben sie die Frage bewegt, ob es gut wäre, ein E-Piano für 
den Gottesdienstraum anzuschaffen, mit dem noch andere Klänge als mit 
dem Flügel möglich sind und das unseren Flügel würdig ergänzt. Sie haben 
sich jetzt auf ein Modell geeinigt – mit dem nötigen Zubehör wie Ständer 
und Hocker und zusätzlicher Verkabelung rechnen wir mit ca. 2.800 Euro. 
Wer spendet mit und unterstützt damit die Musik in den Gottesdiensten? 
Bitte spendet mit dem Stichwort „Spende Keyboard“ auf das 
Gemeindekonto (https://baptisten-potsdam.de/spenden).  
2. Für Weihnachten 2023 haben wir es nicht mehr rechtzeitig geschafft, 
darum fangen wir jetzt schon vor Ostern an zu sammeln: Es wäre 
wunderbar, wenn wir 2024 eine eigene, 25 cm hohe Gemeindekrippe 
hätten, die wir über den Advent hinweg aufbauen und die dann den 
Weihnachtsgottesdienst schmückt. Wir suchen Menschen, die Figuren für 
die Gemeinde-Weihnachtskrippe spenden: einen Hirten, einen Weisen, 
einen Esel … die Bilder mit Preisen und was schon gespendet wurde 
hängen an der Magnetwand. Ich hoffe, dass sich so viele beteiligen, dass 
ich sie kaufen und im Advent darüber predigen kann. 

Michael  Lefherz  
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